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1. Fragestellung
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➢ Was bedeutet der Wechsel von der „Ampel-Regierung“ zur 
schwarz-roten Koalition für die Konflikte im Wald?

➢ Was lässt sich aus der bisherigen Forschung zum Einfluss 
politischer Parteien auf die Waldnaturschutzpolitik* ableiten?

Waldsymposium Berlin 2025

* Gefördert von der DFG, Projektnummer 376182053, „Der Einfluss von Politiksektoren und Regierungswechseln auf 
Politikwandel im Waldnaturschutz“ / „Politikwandel im Waldnaturschutz. Eine akteurszentrierte Machtanalyse“, 
seit 2017.
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2. Analyserahmen
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• Policy-Change:
Ebenen des 

Politikwandels 

• Parteiendifferenzhypothese: Parteien unterscheiden sich grundsätzlich in ihren Policy-Positionen; 
diese schlagen sich systematisch und vorhersagbar im Regierungshandeln nieder.

• Konfliktlinien: 

− Sozioökonomische Konfliktlinie: klassische Unterscheidung links – rechts, Staat – Markt
− Soziokulturelle Konfliktlinie: wertebezogen, Tradition – Moderne, Ökonomie – Ökologie 

• Akteurszentriertes Machtmodell (ACP): operationalisiert Macht und erlaubt die Messung von 
Einflüssen politischer Akteure auf politische Entscheidungen
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Änderung in der Lebenswelt (outcome)

Verhaltensänderung (impact)

Neue/geänderte Programmregelung (output)
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Phase I:

• 53 Legislaturperioden, beginnend 2002-2018, 15 Bundesländer (ohne Bremen)

• Zentrale Streitthemen: Zertifizierung, gebietsfremde Baumarten, Sicherung Natura 2000-Gebiete, 
natürliche Waldentwicklung

• Varianzmessung: 4er-Skala von 0 (Forst-Position) über 0,33, 0,66 bis 1 (Naturschutz-Position), 
arithmetisiert je Legislaturperiode

• Messung von Politikwandel durch Vergleich der Periodenwerte

• Für jede Legislaturperiode Vergleich der Output-Werte mit den parteipolitischen 
Regierungskonstellationen 

• und den Ressortzuständigkeiten für Forst- und Naturschutz (Parteizugehörigkeit)

Phase II:

• Fallstudien zur Messung des Einflusses politischer Akteure auf die Formulierung von Waldpolicies
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Empirische Analyse
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Quelle: Hubo, Göhrs (2021). 
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Quelle: Hubo, Göhrs (2021). 

Waldpolicies in den Bundesländern 2002 - 2020
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Quelle: Hubo, Göhrs (2021). 

Parteieneinfluss auf Waldpolicies im Waldnaturschutz
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Positionierung politischer Parteien
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3. Kernaussagen aus der Forschung
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a) Changes in der Waldnaturschutzpolitik 2002 – 2020 (Länderebene)

• Seit Beginn des Jahrtausends hat es einen Policy-Change für Naturschutz im Wald gegeben

• Ein ausschlaggebender Faktor ist die Parteizugehörigkeit der für Forst und Naturschutz 
zuständigen Ministeriumsführungen

• Ganz überwiegend fanden die Changes unter Grünen Ministeriumsleitungen statt

• SPD-zugehörige Ministeriumsleitungen handeln in Koalitionen mit Grünen pro Naturschutz

b) Politische Parteien als Bündnispartner für den Wald 2009 - 2025 (Bundesebene)

• Trend zur Polarisierung, die Positionen driften weiter auseinander

• Trend zu mehr Staatsregulierung über Förderprogramme

• Parteien öffnen Fenster für den Einfluss von Interessenverbänden
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4. Diskussion: Mögliche Auswirkungen auf die Forstpolitik
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Regulativ

• EU-Regulierungen 
− Natura 2000 bleibt
− Entwaldungsfreie Produkte reduz.
− Wiederherstellungs-Verordnung reduz.

• Nationale Naturschutzvorgaben
− Ausgleichsmaßnahmen auf denselben Flächen
− Wechsel zum Populationsansatz
− Schutz durch Nutzung
− Leichtere Entnahme von Wölfen
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Ökonomisch

• Förderung
− GAK, ANK bleiben erhalten
− + Sonderrahmenplan Natursch. & Klimaanpassung
− + Förderung von Ökosystemleistungen

• Honorierung*
− von CO2 Speicherung in Wald und Holzprodukten 

bleibt erhalten
− von Biodiversität im Wald sinkt stark
− von klimaresilienter Forstwirtschaft steigt

* Sprinz/Krott 2025: Entscheidungsmodell für Honorierung der Forstwirtschaft auf Bundesebene

➢ CSU-Forstminister eröffnet große Potentiale für Waldeigentümer
➢ Beschränkung durch SPD-Naturschutzminister gering
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